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Walter Schreiber beim 
Pferdeversorgen am SA- und 
HJ-Reitstall in Rödelheim

Walter Schreibers Karriere im „HJ-Jungvolk“: 1933 „Pimpf“, 1936 „Rottenführer“, 1939 
„Jungenschaftsführer“ einer Gruppe von zehn Jungen und Abschlussfahrt.

Die Hitler-Jugend bot ideologische und militaristische Ausbildung. Mit seiner Jungengruppe, den 
„Pimpfen“, übte Walter Schreiber Marschieren, militärische Befehle und Haltungen. 1940 wurde 
Walter 14 Jahre alt, die „Jungvolkzeit“ war zu Ende. In der Hitler-Jugend leistete er nun 
vormilitärischen Dienst. Walter zeigte keinen Ehrgeiz, aber er genoss das Reiten in der Reiter-HJ. 
Auch spielte Walter Fußball bei der Frankfurter Eintracht, deren Jugendsport wie bei allen 
Sportvereinen der Aufsicht der HJ unterstand.
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